
    
  

Presseinformation 
 

02. September 2020 
 

 

Anhalter Bahn Berlin – Halle/Leipzig wird saniert  

Strecke Ludwigsfelde – Niedergörsdorf ganz gesperrt  

Regionalverkehr wird vollständig ersetzt und ergänzt 

 

Vom 5. Oktober bis zum 12. Dezember fahren zwischen Ludwigsfelde, 

Luckenwalde, Jüterbog und Niedergörsdorf sowie zeitweise erweitert 

bis Lutherstadt Wittenberg keine Züge des Regional- und 

Fernverkehrs. Die Schnellfahrstrecke zwischen Berlin und Halle bzw. 

Leipzig wird in diesem Bereich saniert und daher total gesperrt. Für 

den Regionalverkehr werden auf insgesamt fünf Linien Busse im 

Ersatzverkehr eingesetzt. 

 

Die Deutsche Bahn beginnt Ende September mit größeren 

Instandsetzungsarbeiten auf mehreren relevanten Strecken. Dazu gehört 

auch die Anhalter Bahn, die traditionelle Strecke zwischen Berlin und Halle 

bzw. Leipzig. Auf dieser Hochgeschwindigkeitstrasse fährt nicht nur der 

Fernverkehr mit ICE und IC, sondern auch der gesamte Regionalverkehr, 

der für Pendler*innen von großer Bedeutung ist.  

Der Nahverkehrsservice Sachsen-Anhalt (NASA) sowie die 

Verkehrsunternehmen DB Regio und ODEG haben gemeinsam mit dem 

VBB ein vorausschauendes, umfangreiches Konzept erarbeitet, mit dem die 

Totalsperrung dieser Strecke aufgefangen wird und die normalerweise hier 

fahrenden Linien RE3 und RE4 ersetzt werden. Die Fahrgäste müssen 

dennoch mehr Zeit einplanen und sollten sich frühzeitig über die neuen 

Verbindungen informieren.  

Im Abschnitt Ludwigsfelde – Niedergörsdorf wird der Zugverkehr vom 5. 

Oktober bis zum Fahrplanwechsel Mitte Dezember durch Busse ersetzt. Bis 

zum 20. Oktober muss die Sperrung bis Lutherstadt Wittenberg ausgedehnt 

werden.  
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Die Linien RE3 und RE4 enden während der Baumaßnahmen, aus Berlin 

kommend, beide in Ludwigsfelde. Auf dem Abschnitt Jüterbog – 

Falkenberg(Elster) können während der gesamten Dauer der Bauarbeiten 

Züge fahren. Zwischen Niedergörsdorf und Lutherstadt Wittenberg können 

ab dem 21. Oktober wieder Züge fahren, allerding mit veränderten 

Abfahrzeiten. Zur Umfahrung, z.B. von Jüterbog nach Berlin, kann auch die 

Linie RB33 genutzt werden, die nicht von den Bauarbeiten betroffen ist. Hier 

verbessert sich das Angebot während der Bauarbeiten auf der Anhalter 

Bahn am Mittag und am Wochenende. Es wird dann ein durchgehender 

Stundentakt zwischen Jüterbog und Berlin über Treuenbrietzen und Beelitz 

bereitgestellt. Zwischen Lutherstadt Wittenberg und Berlin fahren Montag 

bis Freitag ergänzende Direktbusse. 

Durch die NASA GmbH, den VBB und die Verkehrsunternehmen DB Regio 

und ODEG wurde ein umfangreiches Konzept für den Ersatzverkehr 

erarbeitet. Mit der Einrichtung von fünf Ersatzbuslinien werden auch 

während der Zeit der Einschränkungen die regionalen Bedürfnisse und 

Erfordernisse berücksichtigt und das Angebot umfassend im Sinne der 

Fahrgäste aufrechterhalten und sogar ergänzt.  Allerdings wird es hier zu 

Verlängerungen der ursprünglichen Fahrzeit kommen. Insgesamt wird die 

RE3 und die RE4 mit den folgenden Buslinien ersetzt: 
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Linie A Ludwigsfelde – Luckenwalde – Jüterbog – Niedergörsdorf –               

             Lutherstadt Wittenberg 

Linie E Ludwigsfelde – Luckenwalde – Jüterbog 

- Die Linie A verkehrt Montag bis Sonntag stündlich zwischen 

Ludwigsfelde und Jüterbog und im weiteren Verlauf bis 

Niedergörsdorf Montag bis Freitag nahezu stündlich. Am 

Wochenende wird der Abschnitt Jüterbog – Niedergörsdorf 

zweistündlich bedient 

- Im Zeitraum 05.10.2020 bis 20.10.2020 werden alle Fahrten, ab 

21.10.2020 ergänzend zum Zugangebot noch einzelne Fahrten bis 

Lutherstadt Wittenberg verlängert 

- Zwischen Ludwigsfelde und Luckenwalde fahren die Busse als 

Express ohne Zwischenhalt 

- In Jüterbog besteht Anschluss an die täglich zweistündlichen Züge 

von und nach Falkenberg (Elster), ab dem 21.10.2020 zusätzlich in 

Niedergörsdorf an die Züge von und nach Lutherstadt Wittenberg 

- Zwischen Ludwigsfelde und Jüterbog wird die Linie A durch die Linie 

E kapazitiv verstärkt 

Linie B Ludwigsfelde – Luckenwalde – Jüterbog 

- Die Linie B ergänzt Linie A und hält auch an den Zwischenhalten 

Thyrow, Trebbin und Woltersdorf  

- In Jüterbog besteht Anschluss an die Züge von und nach 

Falkenberg(Elster) 

Linie C Ludwigsfelde – Luckenwalde – Treuenbrietzen 

- Die Linie fährt Montag bis Freitag in den Hauptverkehrszeiten 

morgens und nachmittags zwischen Ludwigsfelde und 

Treuenbrietzen 

- Zwischen Ludwigsfelde und Luckenwalde fährt die Linie als Express 

und ersetzt somit die sonst im Berufsverkehr bis Jüterbog 

verlängerten Fahrten der RE4 
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- Da mit den Bussen des Ersatzverkehrs fahrplanmäßig kein 

Anschluss zur Linie RB33 in Jüterbog hergestellt werden kann, fährt 

die Linie C von Luckenwalde aus direkt weiter über Treuenbrietzen 

Süd nach Treuenbrietzen. Dort wird dann auch ein Anschluss zur 

RB33 in Richtung Beelitz und Berlin erreicht 

Linie D Berlin Südkreuz – Lutherstadt Wittenberg 

- Die Linie verkehrt Montag bis Freitag in einzelnen Lagen zu den 

Spitzenzeiten ab Lutherstadt Wittenberg Hbf nach Berlin Südkreuz 

um 5:15 Uhr, 6:15 Uhr, 16:00 Uhr und 18:00 Uhr. In der 

Gegenrichtung starten in der Hauptstadt die Busse um 4:15 Uhr, 

7:30 Uhr, 16:00 Uhr und 18:00 Uhr   

- Die Linien fahren als Expressbusse zusätzlich zum Angebot der 

Linien A, B und C 

Auf der Linie D kommen Reisebusse zum Einsatz, die Mitnahme von 

Kinderwagen und Rollstühlen ist nur eingeschränkt möglich.  

In den Bussen können auch Fahrräder mitgenommen werden, wobei 

Kinderwagen und Rollstuhlfahrer Vorrang haben.  

Die neuen Fahrzeiten sind ab sofort in allen DB- und VBB-Online-

Fahrauskünften und -Apps sowie INSA, der Fahrplanauskunft für Sachsen-

Anhalt, enthalten. Erstmals wird bei diesem Ersatzverkehr erprobt, unsere 

Fahrgäste in Echtzeit über die Verspätungslage der Ersatzbusse zu 

informieren. In den Verkehrsverträgen, die nach Dezember 2022 beginnen 

(zum Beispiel Netz Elbe Spree und Netz Lausitz) ist diese Anforderung 

dann verbindlich mit den Verkehrsunternehmen vereinbart. 

Alle Informationen: 

 Im Internet: reiseauskunft.bahn.de und bauinfos.deutschebahn.com 

 Per App: bauinfos.deutschebahn.com/app 

 Per Telefon: Kundendialog DB Regio 0331 235-6881/6882, ODEG 

Kundenhotline 030 514888888 
 


